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Vorwort

Dieses Lehrbuch umfasst alle im Fachlehrplan „Betriebswirtschaftslehre“ (gültig seit dem
01.08.2014) für das Berufskolleg – Berufliches Gymnasium des Landes Nordrhein-West-
falen für die Jahrgangsstufe 13 geforderten Lerngebiete und Lerninhalte.

Für Ihre Arbeit mit dem vorgelegten Lehrbuch möchten wir auf Folgendes hinweisen:

y Die vorliegende 7. Auflage 2016 enthält Aktualisierungen des Datenmaterials und
Vertiefungen im Hinblick auf die verbindlichen Inhalte für das Abitur 2017. Zudem wur-
de das Aufgabenangebot stark erweitert. Die neuen Vorschriften des Bilanzrichtlinie-
Umsetzungsgesetzes (kurz: BilRUG), z.B. die Neugliederung der GuV-Rechnung, sind
eingearbeitet worden.
Um die Bearbeitung der Übungsaufgaben zu erleichtern und die Präsentation von Ar-
beitsergebnissen methodisch variieren zu können, stehen für die Schülerinnen, Schü-
ler und Lehrkräfte für geeignete Aufgaben digitale Vorlagen im PDF-Format bereit
(gekennzeichnet mit dem Symbol ). Die Vorlagen finden Sie unter
www.merkur-verlag.de, Schlagwort „0577“, Schaltfläche „Download“.
Am Ende des Buches befindet sich nun eine ausklappbare Formelsammlung, die die
wichtigsten Formeln zu den Kursthemen der Jahrgangsstufen 12 und 13 enthält.

y Der Aufbau des Lehrbuches richtet sich stringent nach dem vorgegebenen Lehrplan
aus.

y Zweck dieses Buches ist es, das komplizierte und abstrakte Stoffgebiet allen Schüle-
rinnen und Schülern zu erschließen. Aus diesem Grund haben wir darauf geachtet,
komplexe Themengebiete in kleinere Lerneinheiten mit anschließender zielgerichteter
Übungsphase zu gliedern.

y Durch die Verbindung von betriebswirtschaftlichen Inhalten und denen des Rech-
nungswesens wird das Denken in Zusammenhängen geschult.

y Die Lerninhalte werden zu klar abgegrenzten Einheiten zusammengefasst, die sich in
die Bereiche Stoffinformation, Zusammenfassungen und Übungsmaßnahmen aufglie-
dern. Viele Merksätze, Beispiele und Grafiken veranschaulichen die praxisbezogenen
Lerninhalte.

y Die Aufgabenstellungen im Rahmen der Übungsaufgaben orientieren sich konsequent
an den in den Abiturvorgaben für das Zentralabitur formulierten Operatoren. Dies gibt
den Schülern die Möglichkeit, sie in den Übungsaufgaben und bei Hausaufgaben stän-
dig einzuüben und sich über die erwarteten Anforderungen bewusst zu werden.

y Zahlreiche Abbildungen, Schaubilder, Beispiele, Begriffsschemata, Gegenüberstellun-
gen und Zusammenfassungen erhöhen die Anschaulichkeit und Einprägsamkeit der
Informationen.

y Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen dabei, Begriffe und Erläuterungen
schnell aufzufinden.

y Für die Inhalte der Jahrgangsstufen 11 und 12 steht jeweils ein Jahrgangsband zur
Verfügung. Auf den Jahrgangsbänden 1 (Merkurbuch 0575) und 2 (Merkurbuch 0576)
baut dieses Lehrbuch auf.

Wir hoffen, mit der Vorlage dieses Buches die erforderlichen Unterrichtshilfen für die
praktische Umsetzung der Lerninhalte geben zu können.
Wir wünschen uns eine gute Zusammenarbeit mit allen Benutzern dieses Buches und sind
für jede Art von Anregungen und Verbesserungsvorschlägen im Voraus dankbar.

Die Verfasser
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